
Tätigkeitsbericht Sport für Kids 1./2. bzw. 3./4. Klasse  

Sportjahr 2020 
 

Sport für Kids 1./2. Klasse   13.55 – 14.55 Uhr 

Sport für Kids 3./4. Klasse   14.55 – 15.55 Uhr 

Übungsleiterinnen bis Juni 2020:   Marita Kamenzin und Christiane Schlenker 

Übungsleiterinnen ab September 2020:  Marita Kamenzin und Lydia Dreher 

 

Im sechsten Jahr fand „Sport für Kids“ für Mädchen und Jungs statt, im elften Jahr montags von 13.55 

bis 15.55 Uhr und seit sieben Jahren in der Neuen Stadthalle. Freie, der maximal 24 Plätze werden von 

uns Anfang Februar/September der Grundschule mitgeteilt und die Ganztageskinder können für ein 

Schulhalbjahr in Sport für Kids reinschnuppern, ohne sofort TV-Mitglied werden zu müssen.  

 

Die Gruppen hätten sich im 2. Schulhalbjahr 2019/2020 wie folgt gestaltet: 
1.+ 2. Klasse – Gruppe I 5 Jungs, 19 Mädchen, 9 Ganztags-/Kernzeitkinder, 18 TV-Mitglieder 

3.+ 4. Klasse – Gruppe II 7 Jungs, 17 Mädchen, 9 Ganztags-/Kernzeitkinder, 19 TV-Mitglieder 

 

Im 1. Schulhalbjahr 2020/2021 hätten sich die Gruppen wie folgt gestaltet: 
1.+ 2. Klasse – Gruppe I 7 Jungs, 17 Mädchen, 3 Ganztags-/Kernzeitkinder, 24 TV-Mitglieder 

3.+ 4. Klasse – Gruppe II 7 Jungs, 17 Mädchen, 9 Ganztags-/Kernzeitkinder, 16 TV-Mitglieder 

 

Rückblick: 
Von Januar bis Mitte März 2020 fand noch „normales Turnen“ statt.  

Die Kinder wurden gezielt von uns an einzelnen Turn-Geräten sowie Handgeräten gefördert. Dies 

gestaltet sich natürlich bei den kleinen Erstklässlern anders als bei den großen Viertklässlern.  

So wird z.B. beim Bodenturnen anfänglich noch Rolle vor- und rückwärts optimiert und bei den Großen 

wird schon Handstand und Rad vertieft. Aber auch Kraft- und Ausdauerzirkel sowie Fitnesstests 

gehören zum Programm dazu! Selbstverständlich kommt auch das Spiel nicht zu kurz. Wir beginnen und 

schließen die Stunde nach Möglichkeit mit einem Aufwärm- und Schlussspiel.  

Dann kam der 1. Lockdown und es durfte bis zu den Sommerferien kein Sport mehr angeboten werden. 

Corona bremste uns also ab März 2020 fast vollständig aus. Auch das Gaukinderturnfest, welches 

üblicherweise Anfang Juli eines jeden Jahres stattfindet und woran wir meist auch mit 10 Kindern der 

3./4. Klasse teilnehmen, fiel Corona zum Opfer. 

Ende Juli verabschiedeten wir in einer 

unter strengem Hygienekonzept 

organisierten Stunde Christiane 

Schlenker, mit der ich 11 Jahre lang das 

Mädchenturnen und dann 6 Jahre Sport 

für Kids zusammen geleitet hatte.  

Im September, zum neuen Schuljahr hin, 

startete ich dann mit Lydia Dreher als Co-

Übungsleiterin, welche auch den 

Trainerschein noch vollends absolvieren 

wird, im „Stufenverbund“, das hieß: in 

ungeraden Wochen die Erst- und 

Drittklässler und in geraden Wochen die 

Zweit- und die Viertklässler.  

Dennoch machten wir an den ersten beiden Turntagen in den nach Stufen aufgeteilten Gruppen mit den 

Kindern den für uns schon traditionellen sogenannten „Maskottchen-Wettbewerb“.  



Dieser Test soll spätestens bei den neuen Erstklässlern mögliche Talente noch erkennen lassen, oder 

bisher nicht Erkannten letztmals die Möglichkeit geben, nach den Herbstferien bis zum Kalenderjahr-

Ende zusätzlich ins Geräte-Wettkampf-Turnen des TV zu gehen. Diese Möglichkeit wurde im Herbst 

2020 drei Mädchen geboten. Üblicherweise zum neuen Kalenderjahr wird mit dem zusätzlichen Training 

entschieden, ob die Kinder weiterhin im Sport für Kids verbleiben oder dann ausschließlich im 

Geräteturnen weitermachen. 

In den Herbstferien 2020 kam der 2. Lockdown und Sport für Kids pausiert seither! Für ein Online-

Training über ein Zoom-Meeting ausschließlich für Grundschulkinder kam bisher die erforderliche 

Mindest-Teilnehmeranzahl nicht zustande, daher turnten die 5 Erstklässler, welche sich gemeldet 

hatten, beim Online Angebot für die KiTu- und Vorschulturn-Gruppe montags um 16.15 Uhr mit.  

Das Üben nach den Herbstferien fürs Jahresabschlussturnen entfiel natürlich, da leider dieses Event 

wie vieles andere auch abgesagt werden musste.  

Wir hoffen alle, dass wir in 2021 wieder zum „Normalbetrieb“ zurückkehren dürfen. 
 

Im März 2020 

 

Marita Kamenzin 


